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Tropics im Abwärtstrend
2. LIGA PRO B TSV Oberhaching kassiert dritte Niederlage in Folge und ist nur Neunter

hin konnten die Gäste, die in
Topscorer Jörg Dippold, Re-
boundriese Fynn Fischer so-
wie den Nimmermüden
Omari Knox undDouble-Dou-
ble-Man Maxwell Temoka ih-
re besten Kräfte hatten, das
dritte Viertel ausgeglichen
gestalten. Auch weil Verlet-
zungsrückkehrer Erik Wes-
ter mit 10 Punkten einen or-
dentlichen Wiedereinstieg
feierte. Blass blieb dagegen
Rückkehrer Nummer zwei,
Co-Kapitän Peter Zeis, ohne
Score. Die in der Breite besser
aufgestellten Franken spiel-
ten den eigenen Vorsprung
abgezockt über die verblei-
bende Spielzeit.

TSV-Score: Dippold 17 Punkte / 1
Rebound / 2 Assists Fischer 13/7/1
Knox 13/4/3 Temoka 10/11 (!) 1
Wester 10/-/- Urbano 3/8/- Jukic
3/3/1 Bode 1/2/4 Zeis ohne Score

prägten das Geschehen. Dazu
streute Coburgs US-Import
Kolten Mortenson sehens-
werte Dreier ein. Früh zeich-
nete sich auch eine sehr
schwache Feldwurfquote der
Tropicsmit insgesamt nur 35-
prozentiger Trefferquote ab.
Nach dem ersten Viertel

beim 14:21 noch in relativer
Sichtweite des Gegners, zog
Coburg in der Folge davon.
Bereits anfangs des zweiten
Viertels rutschte das Matic-
Team zweistellig ins Hinter-
treffen. Zur Halbzeit war an-
gesichts schwacher Offense
beim 32:46 die sportliche
Messe schon gelesen. Immer-

VON HARALD HETTICH

Oberhaching – Es ist der
Wurm drin bei den Zweitliga-
Basketballern des TSV Ober-
haching. Durch die dritte Nie-
derlage in Serie (69:86) beim
BBC Coburg rutschten die
Gelbhemdenmit erstmals ne-
gativer Saisonbilanz von 3:4
Siegen auf Rang neun der Ta-
belle ab. Coburg verbesserte
sich mit 4:3 Siegen nach ei-
nem ungleichen Duell der zu-
vor punktgleichen Teams auf
Rang fünf der Vierzehnerliga.
Das kommende spielfreie
Wochenende während der
Länderspielpause kommt
denOberhachingern gelegen.
„Die Pause tut uns gut“, be-
merkte ein enttäuschter TSV-
Chefcoach Mario Matic nach
der klaren Pleite. „Ich bin
nun gefordert, Dinge zu än-
dern und das Team wieder in
die Spur zu bringen.“

Gut gespielt, zwei Mal verloren
ERSC Ottobrunn überzeugt gegen zwei starke Teams

ner fairen Partie mit nur
sechs Ottobrunner Strafmi-
nuten. Auch der starke ERS-
CO-Schlussmann Severin
Dürr konnte die Niederlage
nicht verhindern.

Nachdrücklich überzeugt
von neuer Ottobrunner Stär-
ke dürfte spätestens seit
Sonntag auch der alte und
neue Tabellenführer SC Rei-
chersbeuern sein. Zwar fuh-
ren die Männer aus dem Töl-
zer Umland als aktueller Lan-
desliga-Champion vor knapp
150 Zuschauern den sechsten
Saisonsieg ein. Doch die
Oberländer mussten sich
weit mehr mühen als erwar-
tet. Wieder gingen die Under-
dogs aus Ottobrunn nach
schöner Koproduktion von
Kofron auf Hulm in Führung
(5.). Mangold und Fischer (6./
15.) drehten die Partie. Nach
torlosem Mittelabschnitt zir-
kelte Adam Kofron die Hart-
gummischeibe zunächst auf
Zuspiel von Xaver Magg zum
2:2 in die Maschen (52.). Erst
in den Schlussminuten 54, 56
und 60 konnte sich der Favo-
rit durch Treffer von Schat-
ton, Hirschberger und einen
Empty-Net-Treffer von Stauf-
fert absetzen. Enttäuscht
konnten die Ottobrunner
sein – aber stolz eben auch.

HARALD HETTICH

willige Eishackler aus dem
Münchner Westen wähnen.
In einer starken Auftaktpha-
se gelang den Ottobrunnern
bereits nach drei Minuten die
Führung. Einen ersten Be-
weis für das Funktionieren
der Ottobrunner „Special
Teams“ in Überzahl trat die
Paradeoffensivreihe der Haid-
graben-Puckjäger an. Assists
seiner Sturmkollegen Tobias
Feilmeier und Markus Hulm
veredelte Tschechen-Import
Adam Kofron kaltschnäuzig
zum 1:0 (3.). „Leider haben
wir danach einige tolle Chan-
cen zum zweiten Treffer
nicht nutzen können – auch
weil Germerings Goalie Ho-
lub glänzend parierte“, spar-
te der Ex-Germeringer Critha-
rellis auch nicht mit Lob am
Gegner. Was folgte, war der
Doppelschlag von Germe-
rings Fischer Mitte des Start-
drittels und nach 27 Minuten
zur 2:1-Führung der Gäste.
Doch die Gastgeber blieben
hartnäckig und schafften
durch ihren Kapitän Peter
Meier auf Vorlagenstafette
von Krumbiegel und Heller
wieder in Überzahl den Aus-
gleich (31.). „Der Gamechan-
ger war dann Germerings
neuerliche Führung“, hader-
te der wegen vieler Ausfälle
reaktivierte Verteidiger Crit-
harellis. Der fintenreiche
Russland-Import Metelkov
war für Germering erfolg-
reich (35.). Mit Rossis 2:4 drei
Minuten vor Schluss klatsch-
te der Deckel auf den Topf ei-

Ottobrunn – „Schon ent-
täuscht, aber auch stolz auf
zwei tolle Teamleistungen!“
Auf diesen kurzen Nenner
brachten Cheftrainer Patrick
Gerber und der sportliche Lei-
ter Georg Critharellis die bei-
den Wochenend-Auftritte ih-
res ERSC Ottobrunn in der
Landesliga Süd gegen zwei
Spitzenteams und potenziel-
le Bayernliga-Aufstiegsanwär-
ter. Dem unglücklichen 2:4
(1:1/1:2/0:1) gegen die hoch
gehandelten Germering
Wanderers vor eigener Kulis-
se am Haidgraben im Frei-
tagsmatch folgte am Sonntag
ein ähnlich umkämpftes Der-
by mit unglücklichem Aus-
gang beim weiter ungeschla-
genen Tabellenführer SC Rei-
chersbeuern. Im Tölzer Eis-
stadion unterlagen wackere
Ottobrunner mit 2:5 (1:2/0:0/
1:3). „Aber wirklich stolz
macht mich die Tatsache,
dass wir in beiden Partien
den jeweiligen Favoriten viel
abverlangt haben“, so Critha-
rellis.
Enttäuscht ist man am

Haidgraben allenfalls über
den Umstand, dass man in
den ersten fünf Partien noch
nicht punkten konnte und
damit weiter das Tabellenen-
de ziert.
Aber in den kommenden

Wochen folgen Gegner auf
Augenhöhe der Ottobrunner.
Auf besagter Augenhöhe
durfte man am Freitag vor
gut 100 Zuschauern die Gast-
geber bereits gegen aufstiegs-

Tabellenführer
Reichersbeuern
alles abverlangt

Braucht mit den Tropics die Trendwende: Oberhachings
Trainer Mario Matic. FOTO: ROBERT BROUCZEK

Im zweiten Viertel
ziehen die
Coburger
unaufhaltsam
davon

Leicht dürfte das Unterfan-
gen nicht werden. Denn im
angeschlagenen Kapitän Ja-
nosch Kögler fehlt der „Spiri-
tus Rector“ der Oberhachin-
ger auch aus persönlichen
Gründen während der kom-
menden Partien. „Aber wir
können auch ohne Janosch
Spiele gewinnen“, hofft der
Tropics-Coach. „Dafür müs-
sen wir künftig aber anders
auftreten als in Coburg.“
Der Spielbericht aus Ober-

franken ist rasch abgearbei-
tet. Nur in den ersten Spiel-
minuten traten die Gäste
wirklich entschlossen auf
und führten bereits in der 2.
Minute 6:2. Es sollte ihre ein-
zige Führung bleiben. Binnen
vier Minuten drehte Coburg
die Partie zum 16:9. Vor al-
lem die beiden Coburger To-
pakteure Gabriel Kukur (15
Punkte) undAdrian Petkovic (
11 Punkte und vier Assists)

FUSSBALL IM
KREIS ZUGSPITZE

Kreisklasse 3
FC Deisenhofen III - DJK Darching 2:2
SV Warngau - TuS Holzkirchen II 2:0
SV Bayrischzell - FC Rottach-Egern 4:3
SG Aying - TSV Otterfing 2:2
1. TSV Otterfing 13 43:17 30
2. FC Deisenhofen III 13 54:19 29
3. SG Aying 13 39:28 25
4. DJK Darching 12 40:14 24
5. SV Warngau 13 21:36 13
6. FC Rottach-Egern 13 30:43 12
7. TuS Holzkirchen II 11 20:37 4
8. SV Bayrischzell 12 9:62 4

Kreisklasse 4
ASC Geretsried - FF Geretsried 5:1
SV Bad Tölz - SG Gaißach/Wackersberg 1:5
Baiernrain/D..l II - Ascholding/Thanning 1:1
SC RW Bad Tölz - TSV Sauerlach 2:1
1. SG Ascholding/Thanning13 25:10 31
2. SG Gaißach/Wackersberg1329:14 27
3. FF Geretsried 13 20:16 22
4. SV Bad Tölz 13 19:20 19
5. SC RW Bad Tölz 13 21:26 19
6. ASC Geretsried 13 25:30 12
7. SG Baiernrain/Dietr. II 13 13:21 10
8. TSV Sauerlach 13 12:27 5

A-Klasse 11
MTV Berg II - TSV Wolfratshausen 5:5
SG Schäftlarn/Baierbr. - FC Geretsried 2:0
1. SG Schäftlarn/Baierbr. 11 26:12 26
2. DJK Waldram II 11 25:11 23
3. FC Geretsried 11 24:23 18
4. MTV Berg II 12 24:24 15
5. BCF Wolfratshausen II 11 24:30 14
6. TSV Wolfratshausen 11 21:23 13
7. SV Münsing-A. II 11 12:33 3

A-Klasse 12
SC Deining - SV Arget 0:3
TSV Weyarn - SF Egling-Straßlach 1:3
SV Arget - TSV Brunnthal II 0:1
TSV Grünwald II - SC Deining 2:0
1. SF Egling-Straßlach 12 52:12 32
2. TSV Weyarn 11 29:15 21
3. TSV Grünwald II 11 30:23 19
4. TSV Irschenberg 11 25:31 16
5. SV Arget 11 18:25 11
6. TSV Brunnthal II 11 16:37 8
7. SC Deining 11 10:37 4

A-Klasse 14
SV Miesbach II - SF Fischbachau 3:0
FC Deisenhofen IV - Türk Spor Hausham 1:1
TSV Schliersee - SV Parsberg 4:0
1. TSV Schliersee 11 24:17 24
2. SV Miesbach II 11 32:18 22
3. Türk Spor Hausham 12 38:26 22
4. FC Deisenhofen IV 11 25:20 19
5. SC Wörnsmühl 11 18:18 14
6. SF Fischbachau 11 22:22 10
7. SV Parsberg 11 7:45 3

B-Klasse 10
DJK Waldram III - FF Geretsried II 2:0
DJK Penzberg - SGaißach/Wackersberg II 0:5
Schäftlarn/Baierbr. II - Ascholding/Th. III 1:2
RW Bad Tölz II - SF Egling-Straßlach II 1:5
1. SG Gaißach/Wack. II 13 53:12 33
2. DJK Waldram III 13 42:21 26
3. SG Ascholding/Thanning II1335:30 21
4. SF Egling-Straßlach II 13 26:34 20
5. Schäftlarn/Baierbrunn II13 41:36 18
6. RW Bad Tölz II 13 44:47 18
7. FF Geretsried II 13 20:40 11
8. DJK Penzberg 13 15:56 3

B-Klasse 11
TSV Otterfing II - SF Föching 1:1
TuS Holzkirchen III - SG Reisach II II 5:7
SG Reisach II II - Schaftlach/Waak. II 1:5
SG Baiernrai - TuS Holzkirchen III 2:4
SF Föching - TSV Sauerlach II 19:2
Hartpenning II - TSV Otterfing II 3:1
1. TuS Holzkirchen III 12 48:19 31
2. SG Reisach II II 14 42:26 28
3. SF Föching 13 56:15 25
4. TSV Otterfing II 14 32:28 18
5. Schaftlach/Waak. II 14 30:34 18
6. Hartpenning II 13 27:35 17
7. SG Baiernrain/Diet.l 14 26:29 12
8. TSV Sauerlach II 12 6:81 3

B-Klasse 12
SF Aying II - SC Wörnsmühl II 4:2
SV Warngau II - SF Fischbachau II 2:0
TSV Schliersee II - FC Rottach-Eg. II 2:2
1. DJK Darching II 12 34:5 32
2. SC Wörnsmühl II 13 27:26 25
3. TSV Schliersee II 13 36:27 22
4. SF Aying II 13 23:27 20
5. FC Rottach-Eg. II 13 26:24 18
6. SV Warngau II 13 23:30 14
7. SG Hausham II 12 20:22 11
8. SF Fischbachau II 13 9:37 1

lichem Abstand auf den Plätzen zwei und
drei.
Dauser hatte bei den Turn-Weltmeister-
schaften in Antwerpen die Goldmedaille am
Barren und damit im Kunstturnen den ersten
WM-Titel für Deutschland seit 16 Jahren ge-
wonnen. Haug war bei der Ironman-WM
Zweite geworden, die Sitzvolleyballer hat-
ten EM-Silber gewonnen. SID/FOTO: DPA

Turn-Weltmeister Lukas Dauser vom TSV Un-
terhaching ist von der Deutschen Sporthilfe
zum Sportler des Monats Oktober gekürt
worden. Wie die Stiftung mitteilte, wählten
über 55 Prozent der rund 4000 stimmberech-
tigten Sporthilfe-geförderten Athleten den
30 Jahre alten Unterhachinger. Dahinter lan-
deten die Triathletin Anne Haug und die
Sitzvolleyball-Nationalmannschaft mit deut-

Dauser Sportler des Monats


